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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
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Der engliſche General Sir Hamilton
der energiſch gegen die bisherige Politik der
Alliierten gegen Deutſchland auftrat und einen
glänzenden Wahlſieg Hindenburgs vorausſagte
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Die Litauer die Dänen die Polen und andere
Reichsfreunde und Deutſche erlaſſen einen Wahl
aufruf für Marx

Wir überlaſſen dieſe etwas peinlichen Bundes
genofſen gern dem Volksblock denn dieſe Leute
wiſſen in welchem Lager ihre Wünſche und Fah
nen ſind

Jn Spandau und Potsdam ſind infolge der
Wahlparole für Marx eine Anzahl Gemeinderäte
aus der demokratiſchen Fraktion ausgetreten Wie
die Spandauer Zeitung meldet erlaſſen die
Ausgetretenen Wahlaufrufe für den bürgerlichen
Sammelkandidat Hindenburg

Jm Laufe des Mittwoch haben weitere drei
Ortsgruppen der bayeriſchen Demokraten ſich in
Entſchließungen für Stimmenfreiheit bei der
Präſidentenwahl ausgeſprochen General Luden
dorff bezeichnet die Berliner Meldung er wolle
als Berater Hindenburgs nach Berlin überſiedeln
als aufgelegten Wahlſchwindel

e

Der preußiſche Miniſter für Handel und Ge
werbe hat den zuſtändigen Stellen eine Mittei
lung dahin zugehen laſſen daß die Schwimm
anſtalten der ſtaatlichen Polizei zur Hebung der
Volksgeſundheit und Ertüchtigung der Jugend
auf Antrag der Schulen auch durch die Berufs
und Fachſchüler benutzt werden können

Der deutſche Botſchafter in Moskau Graf
Brockdorf Rantzau der ſich gegenwärtig in
Deutſchland befindet iſt von dem Außenkommiſſa
riat telegraphiſch erſucht worden nach ſeiner Rück
kehr eine Reihe von Fragen zu beantworten über
die Haltung die die deutſche Regierung gegen
über einem etwa zuſtandekommenden Mächte
bündnis gegen Rußland einnehmen würde

Jn der italieniſchen Epoca werden erneut
Ueberfälle kommuniſtiſcher Elemente auf Faſchi
ſten berichtet Jn Bologna iſt dem Blatt zufolge
ein Faſchiſt getötet worden auch in Neapel und
Como iſt es zu Mißhandlungen von Faſchiſten
gekommen
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Aus Warſchau wird gemeldet Jn den letzten
Tagen wurden im Gebiete der Nojewodſchaft
von Novogrodek gegen 500 Perſonen wegen kom
muniſtiſcher Umtriebe feſtgenommen Wie die
Preſſe meldet haben mehrere der Verhafteten
auf polniſchem Staatsboden Werbungen teils für
das ſowjetruſſiſche Heer teils für ſogenannte
Diverſionsbanden vorgenommen

Anläßlich des Attentats in Sofia verlangt die
ſchwediſche Nya Dagligt Allehanda Einbe
rufung einer internationalen Sir zur Be
kämpfung der bolſchewiſtiſchen Gefahr Das Blatt
erinnert daran daß vor einigen Jahrzehnten aus
Anlaß der damals ſehr zahlreichen anarchiſtiſchen
Attentate eine internationale Konferenz in Rom
einberufen wurde
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Der Pariſer Matin meldet aus Newyork
Der geringe Erfolg der Regierungserklärung

inleves in der Kammer hat zu einem neuen
turz des Franken geführt Nachdem am Mitt

woch der offizielle Kurs von 5,23 auf 5,17 geſun
ten war ſetzte an der Nachbörſe ein großer Ver
kaufsandrang in franzöſiſchen Werten beſonders
Renten ein

e

Marx Kandidat der Kommuniſten
Der Berliner Vorwärts meldöet Tatſächlich hat wie uns aus gut

unterrichteter Quelle verſichert wird die Exekutive der Kommunjiſtiſchen
Internationale die KPd aufgefordert jetzt die Kandidatur Thälmann zurück
zuziehen um alle Kräfte der Frbeiterſchaft gegen die Hindenburgfront zu
ſammeln

Wer Aufbau und inneren Frieden ſtatt blutiger Attentate wie in
Bulgarien will wem deutſche Ehre und deutſches Recht heilig iſt der wählt
nicht den roten Marx ſondern

Hinöenburg

Londoner Brief
Der Hindenburgſchwindel

Geſtern erhielt ich die mir von Jhnen
freundlichſt überſandten Berliner Zeitungen
über die ich herzlich gelacht habe Wenn man
ſo lieſt was das Berliner Tageblatt oder
die B 3 am Mittag über England berich
ten dann muß man ja denken ganz England
hätte nur den einen Gedanken daß die ver
dammten Deutſchen ſich ja nicht unterſtehen
den Hindenburg zu wählen Jn Wirklichkeit
ſieht es hier ganz anders aus Um die Reichs
präſidentenwahl kümmert ſich kein Menſch
Wer es aber dennoch tut wie das ſo ſchön

auf deutſchen Wegeverbotstafeln lautet der
geſteht einem im Vertrauen Es wäre gar
nicht ſo übel wenn ihr den alten Hindenburg
wähltet dann werden die Franzoſen und
Kommuniſten vielleicht etwas beſcheidener wir
haben dieſe Geſellſchaft ſatt bis oben hin

Frühling und Sport
Man hat ganz andere Sorgen hier erſtens

will es Frühling werden und ganz England
aimet Sportbegeiſterung und Ausflugsluſt
Letzten Sonnabend und Sonntag war der
breite Rücken der Themſe mit Ruder und
Paddelbooten überladen und bei herrlichſtem
Sonnenſchein war ein Jubel und eine Farben
freudigkeit ringsum auf den grünenden Raſen
flächen und in den Parks daß man immer wie
der an Goethes köſtliche Schilderung des Oſter
ſpaziergangs im Fauſt denken mußte Wer
etwas mehr Zeit und Geld hatte fuhr auch in
die Seebäder am Kanal und nahm ſein erſtes
Sonnen und Seebad in Geſellſchaft der ſchlan
ken Schönen Englands die ſich in lachendem
Uebermut in ihren neuen Badekoſtümen
präſentierten Daneben iſt männiglich natür
lich Feuer und Flamme für jeden nur denk
baren Sport wie man das ja beim Engländer
gewöhnt iſt

Die Reklamereiſe des Kronprinzen
Jm übrigen intereſſiert man ſich von ernſte

ren Dingen allenfalls für zweierlei Für die
Reiſe des engliſchen Kronprinzen der z Zt da
unten in Afrika herumgondelt und herum
autelt und von den trotz all ihres demokra
tiſchen Anſtriches durch und durch monarchiſti
ſchen Engländern die am Aequator unter
Negern die gleichen wie in London ſind mit
Fanatismus begrüßt wird Man erhofft von
ihm daß er die bedenklich ſelbſtändig geworde
nen Südafrikaner mit General Hertzog an der
Spitze wieder als getreue Schäfchen in den
Schoß des allein ſeligmachenden engliſchen
Weltreiches zurückführen wird Daß dieſe Süd
afrikaner den 3 Proz Vorzugszoll für eng
liſche Waren abſchaffen und den Holländern
Deutſchen und Jtalienern gleichgünſtige ja
günſtigere Handelsbedingungen als dem eng
liſchen Stammland einräumen wollen iſt
meinen Englishmen ſchwer in den Magen ge
fahren zumal man ernſtlich befürchtet daß
Auſtralien und Canada und dann womöglich
auch Jndien ähnliche Wege gehen werden
Wohin ſollen wir dann unſere Jnduſtriepro

dukte abſetzen fragt ganz entſetzt die geſamte
engliſche Preſſe

Die große Sorge

Ganz beſonders ernſthaft und mit tiefſter
Sorge befaßt man ſich mit der Lage der eng
liſchen r Wie ernſt und beinahe troſt
los die Lage iſt giht man natürlich nicht offen
zu Aber man braucht nur einmal die Leit
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artikelüberſchriften der geleſenſten Zeitungen
anzuſehen dann merkt man wie ſehr da der
Schuh drückt Wie können wir unſere leitende
Stellung im Welthandel wieder erringen
Schiffsbaukriſis in England und Schiffsbau
blüte in Holland und Deutſchland die ameri
kaniſche Konkurrenz Frankreich droht uns
zu überflügeln Der induſtrielle Aufſchwung
Deutſchlands uſw uſw Tag für Tag und
ſpaltenlang ſchreiben die Zeitungen darüber
daß Englands Jnduſtrieerzeugniſſe zu teuer
ſeien daß die ewige Einmiſchung der Arbeiter
unionen und die unmöglichen Lohnforde
rungen alle Jnduſtrien die nicht ſtaatlich ge
ſchützt ſind lahmzulegen drohen uſw uſw

Man weiß keinen Ausweg
Dieſe Jnduſtrie und Handelskriſis iſt das

Hauptthema der ſachlichen Erörterungen die
um ſo lebhafter werden als man tatſächlich
keinen Ausweg ſieht Man proteſtiert gegen
die Gewährung der Arbeitsloſenunterſtützung

die Geſamtzahl der Unterſtützten wird auf
254 Millionen geſchätzt weil ſie nur die
Arbeitsunluſt und damit die Kriſis fördere
Man proteſtiert gegen die Gewerkſchaften die
mit ihren Forderungen nur Unzufriedenheit
ſtifteten und der Jnduſtrie das Lebenslicht
ausblieſen man proteſtiert gegen alle Welt
weil ſie billiger produziert Aber man weiß
keinen Rat

Die Außenpolitik in der Zwickmühle
Man ſieht auch keinen rechten Weg die

Kriſis etwa durch eine Aenderung der Außen
politik zu löſen Verträgt man ſich weiter mit
Frankreich dann muß man die Schädigung des
engliſchen Anſehens in der Welt ob dieſer
Nachgiebigkeit in Kauf nehmen und muß be
fürchten daß die Kolonien wie Südafrika mit
dem Reſpekt vor England zugleich die Luſt zur
Bevorzugung engliſcher Waren verlieren und
daß der größte engliſche Abſatzmarkt Mittel
europa weiter ſo wenig kaufkräftig bleibt wie
bisher Verträgt man ſich ſtatt mit Frankreich
mit Deutſchland ſo fürchtet man den kaum erſt
niedergekämpften Konkurrenten großzuzüchten
Verträgt man ſich mit Rußland ſo ſteigt auch
in England die rote Flut die die geſamte
Wirtſchaft zu erſäufen droht Kurz wie und
wo und wann es ſei hinten vorne einerlei
man weiß nicht wie ſich helfen

Dabei hat man noch ganz beſondere näm
lich militäriſche Sorgen die höchſt ungelegen
hinzukommen und die ſich z B darin aus
prägen daß vor kurzem die Firma Wright
Anderſon and Co vom Luftſchiffahrtsminiſte
rium einen Auftrag zum Bau von zehn weite
ren Flughäfen erhalten hat die vor allem um
London einen Ring bilden und die Sicherheit
gegen Flugangriffe erhöhen ſollen Von wem
die Flugangriffe befürchtet werden weiß jeder
Aber man darf dem lieben Freunde Frank
reich ja nicht ſagen wie ſehr man ihn haßt

Glückliches Deutſchland
So hat man denn alſo in England himm

lichſten Frühling ringsum und bitteren
Winterfroſt im Herzen Und während die
deutſchen Zeitungen in unbegreiflicher Ver
blendung über Hindenburgs Präſidentſchaft
ſpotten auf dem Dache ſitzt ein Greis der
ich nicht zu helfen weiß iſt es in Wirklichkeit
ngland das greiſenhaft geworden iſt und

ſich nicht zu weiß das mit bitterem Neid
zuſieht wie Deutſchland jugendlich erſtarkt und
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Ein engliſcher Freund aus der Groß
induſtrie ſagte mir kürzlich Wer weiß ob
es nicht das beſte wäre was uns paſſieren
könnte wenn Sie Hindenburg bekommen
dann wird Deutſchland wieder bündnisfähig
und wir ſind aus der ſcheußlichen Klemme her
aus daß wir uns immer wieder an Frankreich
anpaſſen müſſen weil ein anderer Partner
einfach nicht da iſt Sind wir dieſen Klotz am
Bein die Franzoſen erſt einmal los dann
werden wir auch die tiefe ſeeliſche Niederge
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ſchlagenheit los und dann geht es auch mit
ung wieder voran

Zentrum unö
Sozialdemokratie

Eine zeitgemäße Studie zur Reichs
präſidentenwahl

Von Kontreadmiral a D Lübbert Halle

Wer die kataſtrophalen Verwicklungen der
deutſchen Geſchichte urſächlich erkennen will
der verweile vor allem bei dem Begriff des
kirchlichen Jmperialismus des Mittelalters
der das Deutſche Reich beherrſcht und bis in
ſeine Grundfeſten aufgewühlt hat ſo auſge
wühlt hat daß deutſche Lande jahrhunderte
lang der Tummelplatz der blutigſten Orgien
woren Krieg und Schwert Flammen und
Geföngnis Bannfluch und Jnquiſition das
waren die Mittel mit denen die Kirche die
Vorherrſchaft über die weltliche Macht er
ſtrehte Erſt 1871 wurde dieſer Gedanke in
ſeinem Unterbau erſchüttert Aber mittel
alterliche Triebe keimten friſch in die Neuzeit
hinüber und ſo geſchah es daß ſchon in Ver
ſailles wo das Deutſche Reich eben ausgeruſen
war Abgeordnete der neu in der Heimat ge
bildeten Zentrumspartei bei Bismarck erſchie
nen um die Wiederherſtellung des päpſtlichen
Kirchenſtaats durch das neue deutſche Kaiſer
reich zu fordern Und damit zog das Zentrum
in den deutſchen Reichstag ein um als rein
konfeſſionelle Partei ſich politiſch zu betätigen
und hierbei römiſche Belange in den Vorder
grund zu ſchieben Der Begründer war ein
Welfe Natürlich Traditionelle Feindſchaften
behalten ihre Zugkraft Und der einſtige Ruf
Hie Welf hie Waiblingen wurde moderni

ſiert in Hie Jnternational hie National
Die Mobiliſierung gegen den nationalen
Staat war nach Bismarck vollzogen und die
grundſätzliche Fehde des Zentrums gegen die
Regierung offen angeſagt Die großen Mili
tärvorlagen die großen Juſtizgeſetze die
Landſturmvorlage und die Kolonialvorlage
erregten in der Vorkriegszeit den Zorn des
Zentrums Der Teufel hole die ganze Kolo
nialherrlichkeit und der Abgeordnete Dr
Lieber meinte die Zentrumspartei ſei für das
Deutſche Reich immer noch wichtiger als eine
noch ſo berechtigte Militärvorlage Der
deutſche Michel mag uns mit ſeinem Natto
nalitätsſchwindel vom Leibe bleiben und als
Bismarck ſeinen 80 Geburtstag in der Ver
bannung feiert verweigert dem Reichs
gründer der deutſche Reichstag auf Be
treiben des Zentrums und der Sozialdemo
kratie die Glückwunſchadreſſe

Mittlerweile ändert ſich das geſchichtliche
Bild Das Deutſche Reich wird Republik und
der internationale Codex erhielt offen Ein
gang in Volk und Regierung Jetzt heißt es
für das Zentrum Zugreifen dazu verbündet
es ſich nachdem es ſich ſeine Beteiligung an
dem ſchmählichen Waffenſtillſtands und Frie
densvertrag unterſchriftlich geſichert hat flugs
mit der internationalen religionsloſen Sozial
demokratie die nach Criſpien ke in Vater
land kennt das Deutſchland heißt
Und nun werden jedesmal vor den len
nationale Ausſchreier auf die Rampe be
ordert von denen wir die Verſicherung hören
daß gerade von Zentrum und Sozialdemokra
tie für das deutſche Volk und Vaterland
gekämpft geblutet und mit allen Kräften ge
arbeitet ſeif und geſchoben wollen wir
ergänzen ſiehe Barmat und Genoſſen So
nun wiſſen wir s Biſt mit dem Teufel Du
und Du Antideutſch ſind ſie und werdens
bleiben Daher der infernaliſche Haß gegen
alles was preußiſch deutſche Belange fördert
doher die einſtigen Treibereien des Zentrums
für einen ſelbſtändigen Bundesſtaat Ober
ſchleſien und die kürzlichen für eine rheiniſche

gerade unter Hindenburg die noch fehlende
innere Feſtigkeit wiederzubekommen verſpricht

Republik daher der Artikel 18 der Verfaſſungwelcher das Selbſtbeſtimmungsrecht ln
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ges Jahr verwertet Hannover bereits vori
Lande feſtlegt

er SchulfragenDer Stammtiſch die achte Großmacht

Die Chriſten gleichen einem ſtinkenden Aas erſt ſechs Großmächte gab Aber man hat Das iſt noch heute das ganze Geheimnis für dieſen ſich

g

e e n AcongüiegetMacht Dieſe zu erringen gilt alles für Recht Von Rumpelſtilzchen Berlin 24 April Die Vorbereitungen rinſelbſt das Bündnis mit den religionsloſen Man ſpricht häufig von den Großmächten Allerdings hat er Hindenburg das ganze Reichsſchulgeſetz m bei der r n x
e Jüngern Barmat Bauers Dafür ſprach aber man hat auch die Preſſe einmal eine Groß deutſche Volk hinter ſich Es glaubte an ihn V r r Rei gtages den dereinſt Herr Severing die monumentalen Worte macht genannt nämlich die ſtebente als es und an die eigene Kraft Kabinett vorgelegt werden kann Sinn Möl

und wir müſſen ſo ſchnell wie möglich ſes die wichtigſte Großmacht innerhalb Deutſch das in dieſen l i Ta m Stammſes n letzten zwei gen vo ung der ehung närAas das einen üblen Geruch rerkräeee unter lands ſtets vergeſſen das iſt der Stammtiſch tiſch auf die Straße von der Straße in die berechtigten iſt möglichſt zu berücſichtigen Die habe

die Erde bringen Am Stammtiſch entſcheidet ſich unſer Häuſer getragen werden muß um uns unüber h m S peſt

7 4 3 e d 7 e xJhre Sympathie für das Heilige Jahr Schicſal Wann die große Wende für uns windlich zu machen Der Mann iſt den alle nud Schilverwaltungsintereſſen ge nien
gibt die Wiener ſozialdemokratiſche Arbeiter

Zeitung mit den Wort t S in in die J ausI en Ausdruck Der tauſenden deutſcher Stammtiſche feſtgeſtellt z e lang allein in die Jrre gegangen u iſtli Grundlage erwachſenere Stuhl die Klöſter und die Her worden Es fehle uns nur der große Mann ſind Nun iſt nur noch das gläubige Volt n die ar
ergsmütter verſchwiegener Häuſer ſind in Sobald der geborene und für uns vor der nötig das ſeiner eigenen Stärke vertraut und jn der Kinder des gleichen Religionsbekennt ſele

der recht unheiligen Stadt Rom zu großem
Hübſch die ZuſammenEmpfang gerüſtet

ſtellung Aber das religiöſe Zentrum hört
und ſieht nichts

So ſieht die Anhängerſchaft von Herrn
Marx aus dem das Ruder des deutſchen tigen Stim eden hören ich habe das eigeniches in di z Wllectt leng gegenüber geſeſſen n der nächſten gen Stimme reden J bührend Rückſicht genommen wird Das gleichee in die gedrückt werden ſoll Wochenplauderei will ich gen lieben Lenn händige und eigenwillige ws n gilt verfaſſungsgemäß auch von den Weltanſchau Were
Mandver fü I den auf klar zum ſchen Stammtiſchen von dieſer Stunde erzäh r eine ne n ngoſchnten Schichr Hindenburg len die e de e meines Lebens r h R m in mir Die Lehrpläne an den höheren Schulen Preußens ſel

war von der Stunde bei Hindenburg Unter J i u Stagtaminiſteri zeigeAmerika und Hindenburg gen mit dem Wanne der gange Von e Vnart einen ſahen Lahe hundert et re lg ſchenalter vorüberrauſchen ſah und in allen wenn whr hegegneoe bin gönnte ich ihn Selerlane der höheren Schulen in Preußen ſeine lang
Der amerikaniſche Staatsſekretär für Auswär Stürmen der kernhafte Deutſche blieb von o unſeren Stammtiſchen zeigen ſo rebellierten Zuſtimmung erteilt Der Miniſter für Kunſt lich i

tiges Kellogg gab folgende Erklärung ab der Schlacht von Königgrätz an o Stamm r r Geg Wiſſenſchaft und Volksbildung hat dazu einige iedosg 2 ie alle gegen jegliche Einflüſterung der Geg endes enttiſch das war 1866 wo eine Ka a Anregungen gegeben denen wir folgendes entDie amerikaniſche Regierung ſteht jed 2 wo eine Kartätſchkugel t M für Mann auf und gungen geg s undVerſuch fern Deutſchland Page v G he ihm die Schläfe aufriß aber ihn uns doch am ner ſo r r Woravemetſe vie Wahlſchlacht nehmen walt
kieren falls Hindenburg gewählt wird Die Leben ließ bis zu dieſer Wahlſchlacht von Herr ennen im von ſogenannten h e w n r r en
amerikaniſche Regierung hat weder jetzt noch
ſpäter die Abſicht ſich in die deutſchen Wahlen
die eine rein deutſche Angelegenheit ſind ein
zumiſchen

Die deutſche Linkspreſſe hatte gemeldet daßten keit haben un pltne fi hgen Retth e e t a ſehr ine er et deflt zu dänfen was n5ehege a a nag ſammeln tonen et P
habe der Bankierverband ſei der Anſicht alle Am Stammti d Mein Fürſt Mein Fürſt des Elternhauſes und der großen Gemeinſchaften vier JKredite an Deutſchland würden eingeſtellt wenn ſer etzt W iſch werden die Chancen die Dieſelbe Bewegung heute überall Von denen der Schüler angehört hat die Schule auf burge
Hindenburg gewählt würde tzten Schlacht erwogen und durchge tammtiſchen die zu dem Marx Lager gehö allen Gebieten zu achten und ſo den Schüler vor ſetzten

William Knox der Präſident der American
Bankers Aſſociation hat jetzt bezüglich der in
Berlin verbreiteten Gerüchte erklärt daß von dem
Aufſichtsrat der American Bankers Aſſociation

kommt das iſt auch ſchon längſt an Hundert

Geſchichte vorherbeſtimmte Führer da ſei ſeit
alles ein Kinderſpiel dann könne ihm und
dem Volk hinter ihm nichts widerſtehen

Vor ein paar Tagen habe ich dieſem Er
ſehnten in ſeinem Arbeitszimmer eine Stunde

1925 in der er wieder vorangeht wie damals
ſeinen Leuten vom 3 Garderegiment zu Fuß
Jetzt iſt es nicht mehr ein Zug Jnfanterie
Jetzt ſind es viele Millionen von Deutſchen
die einmal ach endlich einmal die Möglich

ſprochen An Hunderttauſenden deutſcher
Stammtiſche Faſt an jedem aber ſitzt ein
Mann der ohne es ſelbſt zu wiſſen von
den Feinden Hindenburgs und Deutſchlands

dem Führer fehlt es nicht mehr nachdem wir

den Führer nicht im Stiche läßt Jch habe
den Mann die zwei Stunden während Zehn
tauſende Begeiſterter vor ſeinem Hauſe vor
überwallten wie ein erzenes Standbild da
ſtehen ſehen ich habe ihn mit ſeiner urkräf

Jch ſpreche gar nicht
nationalen Stammtiſchen Jch habe es er
lebt daß ein Menſch der damals zu den an
geblichen Reichsfeinden gehörte ein freiſin
niger Volksparteiler 1894 zum erſten Mal in
Varzin Bismarck ſah wie vom Blitz getroffen

ren löſt ſich der eine oder andere beſinnliche
Deutſche los und ſchreibt nach Hannover an
Hindenburg Jch kann nicht anders ich
wähle Sie Jn ganzen Stößen habe ich ſolche

wut iſt die Peking der
Reichsverfaſſung Der Wille der Erziehungs

recht werden

niſſes von Lehrern ihres Bekenntniſſes gemäß
demſelben unterrichtet und erzogen werden freie
Bahn Das zu erlaſſende Geſetz muß Vorſorge
treffen daß in der geſamten Unterrichtsverwal
tung Schulaufſicht Lehrerbildung auf die be
ſonderen Bedürfniſſe der Bekenntnisſchulen ge

in erſter Linie Hebräiſch und die zweite neuere
Fremdſprache von Unterſekunda an an den Real
gymnaſien und Oberrealſchulen Linearzeichnen
an den Oberrealſchulen und Oberlyzeen von Ober
ſekunda an Lateinunterricht am Lyzeum Nadel
arbeit in Anterſekunda vorzuſehen Abände

ſchweren inneren Kämpfen zu bewahren

Grundſchulbeſuch und Quintaprüfung

Anfrage im PreußiſchenAuf eine kleine
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damalkein Kabeltelegramm irgendwelcher Art nach gewonnen iſt Sie haben ihm das Zweife zift Bri Landtage die dagegen Stellung nahm daß den S hBerlin autoriſiert wardez ſei eingeträufelt Jrgend ein Blatt iſt ihm vor Bewegung zum Sturm wer Schülern nach vierjährigem Beſuch der Grund an

Augen gekommen in dem es heißt ein ein den Wenn an den Stammtiſchen an den ſchule eine Aufnahmeprüfung für die Aufnahme ganze
Der beſte Beweis für die Unſinnigkeit der faches Rechenexempel beweiſe daß Marx ſegen mr in die Quinta verweigert worden ſei erwidert ganz

Behauptungen der Linken iſt daß ſoeben die An müſſe er werde mit 142 Milli ti Stammtiſchen jeder Partei die Deutſchland er preußiſche Kultusminiſter daß eine ſolche J als n
leiheverhandlungen des Stinneskonzerns mit ſoga die b m Nillionen Stimmen hoch in Ehren hält der Avanciermarſch er Aufnahme abgeſehen von pädagogiſchen Veden J kührt
amerikaniſchen Banken erfolgreich zum Abſchluß gar die a ſolute Mehrheit haben tkönt dann iſt es geſchafft Wenn aber die ken dem Sinn und Zweck des S 1 des Reichs die de
gebracht ſind Mit einfachen Rechenexempeln waren wir Stammtiſche flau machen dann bleiben auch grundſchulgeſetzes widerſpräche Nach vierjährigem die ſie

Jn Düſſeldorf ſind acht amerikaniſche Bankiers ſchon im 19715 erledigt dem äußer Haus und Straße ſtill und die 1438 Millio Grundſchulbeſuch können Schüler nicht ſogleich zu allem
eingetroffen Jhr Beſuch gilt den ſchwebenden ſten Termin zu dem in Berlin das franzö nen bekommt wirklich Marx zum Gefolge Ger Aufnahmeprüfung für die en nta einer
Verhandlungen über die Finanzkredite für Ruhr ſiſche Heer und die ruſſiſche Dampfwalze zu Mag er ſie bekommen Aber 16 Millionen höheren Lehranſtalt zugelaſſen werden

W u a auch für den Bau elektri ſammentreffen und Deutſchland zerdrücken müſſen dann für Hindenburg antreten Es iſt des
er Schnellbahnen im Ruhrrevier ſollten Dieſes Exempel hat Hindenburg zu der letzte Appell Wer diesmal zu Hauſe Strausnichte gemacht ſo zunichte gemacht daß nicht bleibt der verdient es daß noch einmal ein Quarks eſſen
Der deutſche Botſchafter Freiherr von Maltzan einmal 1918 die Entente ihren Plan unſerer Großer im Reiche der Geiſter das bittere Von Guſtav Ritter Grabow alt

hat im Deutſchen Verein in Newyork am 19 April vollkommenen Zerſtörung wieder aufzunehmen Wort wiederholt Jch bin immer einſam geerklärt Ohne Rückſicht auf ſeine Parteizugehörig i i en gegenſtz et e b e 7 wagte weſen ich war immer verurteilt zu Deutſchen n Meer n
aterlandes ſtellen Kein Geringerer als Hinden T s 192burg habe dies bereits im Jahre 1918 a Die Wirtſchaſt wählt Hindenburg hilft kein Deuteln eine abſolut feſte Bindung Fetter Froſch im roten Sumpf re

als er ſich Ebert zur Verfügung geſtellt und das Kommerzi g ja ſogar Quarkt ſo laut als wär er Trumpf PiDrermilitäriſch unbeſiegte Heer in vie Kepubnit zurück rumerztenrgt ar J ebelenHannover Feſſelung an den Marxismus Dort bei Barmat Sklarz rerginn habe u indem er Ebert Larh den Im ſchreibt in der Berliner Börſenzeitung Armer armer Marx
agdeburger Frweß bekanntgewordenen Brief Kann noch ein Zweifel ſein Jſt der oft und ſeine Jrrlehren deſſen Segnungen diegedankt habe Dieſe Tatſache ſei die beſte Gewähr bewährte getreue Eckart Hindenburg oder der deutſche Wirtſchaft ausgekoſtet hat und an Gark gark gark den F

dafür daß Hindenburg bei ſeiner evtl Wahl bei der Wahl zum höchſten Amt in Preußen l deren Folgen ſie noch krankt Wer alſo als Das iſt aber ſtark in der
loyal zur Republik ſtehen werde oft durchgefallene Marx der würdigere Reprä Wirtſchaftler will und jeder muß dies doch Schilt ein Rabe hoch im Baum fiel di

Die United States Society eine der ange ſfentant des deutſchen Volkes wollen daß die Geſundung von Handel und Froſch bald wird zerſtört dein Traum ater
ſehenſten Geſellſchaften Ameritas hat an Hinden Ein altes Sprichwort ſagt Nur die aller Induſtrie nicht in den einzelnen Städten Kommt ein Tier ein ſtark s er
burg folgendes Telegramm geſandt größten Kälber wählen ihren Metzger ſelber dleibt daß die Bevormundung der Wirtſchaft Frißt den armen Marxl gabe ſ
de n See n Hieran wird man unwillkürlich erinnert wenn durch einſeitige Jntereſſenpolitik aufhört und S reg
Waſhington gewährt hat durch den unſere Ein man jetzt noch nach ſieben ſchrecklichen Jah daß Reinlichkeit ins öffentliche Leben wieder Huarks quarks quarks erum
heit und Ziviliſation zur Macht erſtarkte, Neun ren ſozialiſtiſcher Experimente aus Kreiſen kehrt der das gilt für diejenigen welche Wo iſt nun der Marx Zeit nZehntel der Bevölkerung hoffen und erwarten von Handel und Jnduſtrie die Landwirte ſind ſtets nach dem Auslande ſchielen zu ruhiger Kam ein Storch von Hindenburg Zeit a
daß Hindenburg im Triumph gewählt werden heller Zweifel hört wem die Stimme bei Stärke mehr Vertrauen hat als zu wehklagen Fraß den armen fetten Lurch e
wird der Reichspräſidentenwahl zu geben ſei Eine der Schwäche der muß am 26 April ſeine Futſch iſt nun der Marx ine

Samuel Connel Präſident Kandidatur Marx bedeutet doch nur daran Stimme unſerem Hindenburg geben Quarkt nicht mehr ſein Quarks r

n e r Unterſuchung ſorgfältig und genau wie Diagnoſe aufgeſtellt denn außer dem win Dokor Helm ſah mit ſchwerem ErnſtDas bl immer in ſolchen Fällen zigen Stich iſt in der Hand nichts zu ſehen ſich n wo e rudt vor
aue immer Herzſchlagi ſagte er halblaut keine Anſchwellung keine Verfärbung der Sie ſind zu uneigennützig Freydank inRo Nein Herr Doktor verzeihen Sie meinen Haut nichts je Figennuvig Fregurt nman von Joſé Leander Ein Di dieſem Fall der Sie mit einem Schlag bea e u See e n e a e e S Z Se e re renüber der vor das etreten o i i EiFern klang lein Vogelzwitſchern heller Nadel Betrachten Sie bitte die Jnnenſeite die Wachsfigur in r Schönheit a r 77 rag g r oben u Si

wurde der Morgen rotgolden flammte es im der rechten Hand ſagte Fritz Amerdinger Ein Meiſterwerk lieber Freydank Das Heutzutag m m Jg waor eOſten auf und die grauen Schemen der Nacht erregt Aber Vorſicht Herr Doktor macht Jhnen ſo leicht keiner nach Sie haben drängen W t M chtslos ſich vor z
verſanken zerſtoben im Nebel der Heide Was iſt das rief dieſer in höchſtem j mit einer Feinheit und Genialität gearbeitet h ho men e es

Wie ſchön war die Welt die erwachende Erſtaunen und erhob ſich um die Beſtecktaſche die meine höchſte Bewunderung erregt Jch Fritz Amerdinger läwelte ein ſtilles ein e
Natur Nie war ihm dies ſo zum Bewußtſein zu öffnen werde noch heute Schritte tun Sie in den Wenig ſchwermütiges 2äqeln Wargekommen als nach dem Grauen dieſer Nacht Mit einer Pinzette hob er die kleine Nadel Dienſt der höheren Kriminalabteilung zu Laſſen wir es dabei Herr Kommiſſar Haft
wo er zum Werkzeug erſehen war ein junges die die Form eines Pfeils hatte aus der bringen Sie können uns unſchätzbare Dienſte J kann nicht anders handeln in dieſem Fall r
ſtrahlendes Leben zu behüten vor dem ver Hand der Toten und hielt ſie unter die Lupe leiſten in den ſchwierigen Fällen wo es fein Ich ſchlage vor wir ſchaffen die Tote nach allem
brecheriſchen Eigennutz eines Weibes Welch wundervolle Arbeitl Sehen Sie ſter und ſchärfſter Arbeit bedarf einen Kno oben in ihr Zimmer über dieſe kleine Wand ſchied

n ſag er nach ſeiner Uhr da doch Herr Doktor Die winzigen Federchen ten zu löſen dunkle Rätſel zu entwirren treppe Jch werde Sie verehrter Herr Doktor derkam das Auto Er hörte ſein Fauchen ſah am Schaft des Pfeilchens ſind herrlich ziſe Er trat an den jungen Mann heran und ſpäter anrufen, wandte er ſich an den Arzt einzel
durch das Morgendämmern ſeine Laternen liert und erſt die nadelſcharfe Spitzel Ein reichte ihm die Hand mit feſtem Druck und wenn Sie dann kommen ſtellen Sie magglühen wie zwei große Augen Es kam Kunſtwerk iſt das und er reichte dem Kom Fräulei i einen Herzſchlag bei dem alten Fräulein feſt höchſt
näher immer näher und hielt mit ſcharfem miſſar die Lupe und die Schale auf der die ih er e e Haß r verdankt Jhnen Glaubwürdig genug da ſie ja in ihrer raffi ſenem
Ruck winzig kleine goldene Nadel lag e eben ie r ank Sie iſt in der nierten Ueberlegung einen Krankheitszuſtand MaſſeServus lieber Freydank da ſind wir vermute daß die Spitze vergiftet iſt r ankbar zu erweiſen ſügte geheuchelt hattel i
Nun alſo haben Sie den Vogel gefangen Es gibt im Orient dergleichen Gifte wo ein er lächelnd hinzu Jch ſchließe mich ganz Jhrem Vorſchlag Stück

Ja Herr Doktor Meine Ahnung ſtimmte Nadelſtich den Tod bringt ohne eine Spur Jn das blaſſe Geſicht Helmut Freydanks an Herr Freydant ſagte Doktor Steinert oſſiert
bis ins Kleinſtel ſagte der junge Detektiv z hinterlaſſen ſagte Doktor Helm und ſah trat eine leiſe Röte lebhaft Jch bin hier ſeit bald 30 Jahren fragt
langſam und der düſtere Ernſt auf ſeinem Fritz Amerdinger an Jch hätte wohl einen Vorſchlag zu machen Hausarzt und ich glaube ganz im Sinne nicht
ſchmalen Geſicht vertiefte ſich Ganz meine Meinung Und ich e Herr Doktor Wir wollen vorläufig ſchwei des alten verſtorbenen Herrn v Haßlingen erſte

Bitte kommen Sie mit mir und auch daß wir des Rätſels Löſung finden gen wir wollen beraten wie es lich zu zu handeln wenn wir dieſe Sache totſchwei Urteiim langſamen Vorwärtsſchreiten erzählte er werden wenn wir die Sachen der Toten durch machen iſt daß der Name den Fräulein Ja en Es gibt im Heiligtum der Ehre ein heid
den beiden Herren die dieſer Racht ſuchen Dieſe Treppe hier führt in ihre Zim trägt nicht als Senſation in die Zeitungen Allerheiligſtes des anderen Ehrel fügte Direk

Sie ſtanden vor der offenen Tür des mer er deutete auf den türartigen Spalt in kommt Vor allem daß das h er leiſer hinzu nHauſes der Wand nicht e daß dieſe Tote eine Verbrecherin t führuNichts regte ſich in ſeinen Mauern Noch Das blaue Zimmer bemerkte der alte war Sie hat ihren Lohn dahin Sie i der Fortſetzung folat halb
ſchliefen ſeine Bewohner noch ahnte niemand Arzt langſam Hier in dieſem Bett r irdiſchen Gerechtigkeit ihrer Strafe entrückt Stück
was ſich hier im Dunkel der Nacht abgeſpielt vor bald neunzehn Jahren der junge Herr Wozu für immer einen tten werfen in 00 0 die ehatte von Haßlingen ſeinen Tod Jch ſtellte Herz den Lenz dieſes jungen Mädchens in alle Für n demLeiſe unhörbar gingen ſie durch die Diele ſchlag feſt dazumal heute ſehe ich ein daß ihre Träume ihre Lebenshoffnungen r bilde
nach dem blauen Zimmer deſſen Tür Fritz ich mich vielleicht gtä habe Wozu ihr dies ſchöne alte Haus zu einer ist die beste Seife ben
Amerdinger öffnete Doktor Steinert kniete Sehr begreiflich Herr Doktor e Stätte des Grauens machen wozu frage eineneben der Toten nieder und begann ſeine andere Jhrer Berufsgenoſſen hätte die gleiche l ich l Necangfeid Buherwilch Afe üt
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Vater ſah ſich ſchließlich gezwungen die Macht

4 als nur die drei Ueberfälle deren ſie über
führt worden ſind

9
h

j walt a e

Meru vom u
wie gewonnen ſo zerronnen
Vor dem Kriege errichtete in Eger Lahn

der Kaufmann Emanuel Schick ein großes
Möbelgeſchäft Das Unternehmen entwickelte
ſich glänzend und Schick wurde bald ein Millio
när Während des Krieges wurde Schick Jn
haber einer der größten Exportfirmen in Buda

ſt die über ein eigenes Schienennetz in Bos
nien verfügte Der Sohn Johann Schick warf das
Geld ſeines Vaters mit vollen Händen hin

aus Er verpraßte ungeheure Summen Sein

befugniſſe ſeines Sohnes der an der Firma
beteiligt war einzuſchränken Dieſer aber
e brauchte nicht nur a Geld bei Cham

pagnergelagen in leichtfertiger Geſellſchaft ſon
dern er verlor auch im Spielklub und an der
Börſe ungeheure Summen Er brachte es
fertig ſeinen Vater der immer wieder für ihn
eingeſprungen war finanziell gänzlich zu rui
nieren Nunmehr verſchaffte ſich der junge
Schick Millionenbeträge durch gefälſchte Wech
ſel Als die Geſchädigten mit der Poliz tian
zeige drohten erhängte ſich der alte Schick
aus Gram Johann Schick irrte eine Zeit
lang von Stadt zu Stadt und ſah ſich ſchließ
lich in Wien nach einem Poſten um Er konnte
jedoch keine ihm paſſende Beſchäftigung finden
und mache a er auch ſeinem Leben ein ge

Ende indem er ſich eine Kugel in
en Kopf ſchoß Die Familie Schick ma nicht

nur in El er ſondern im ganzen Eger aidée
und wert darüber hinais ſehr bekannt

Die verräteriſche Handtaſche
Die Aufdeckung der Raubüberfälle die vor

vier Jahren in der Strausberger und Oranien
burger Gegend die Bevölkerung in Schrecken
ſetzten verdient deshalb beſonders gewürdigt
zu werden Die vier Täter die drei Brüder
Herrmann und der Arbeiter Ruhig die
Donnerstag verhaftet worden ſind bildeten
damals eine feſtorganiſierte Bande die mit
Schußwaffen wohl ausgerüſtet berufsmäßig auf
Raub ausging und die wahrſcheinlich noch eine
ganze Reihe anderer Verbrechen begangen hat

Bei den drei Raubtaten
die der Bande nachgewieſen worden ſind und
die ſie auch zugegeben hat handelt es ſich vor
allem um den kühnen

Ueberfall auf den Auntobus

des Kraftverkehr Marken der zwiſchen
Strausberg Stadt und Bahnhyvf verkehrt und

Paſſagiere am Abend des 26 Februar
1921 von vier maskierten Räubern mit vor
gehaltenen Revolvern bedroht und aller Wert
gegenſtände beraubt wurden Einen zweiten
Raubüberfall führte die Bande am 23 April
1921 auf ein Kolonialwarengeſchäft aus Hier
wurden ſie entdeckt flohen unter Mitnahme
ihrer Beute und töteten bei einem

Feuergefecht mit ihren Verfolgern
den Fleiſcher Mangelsdorff durch einen Schuß
in den Unterleib Vier Wochen ſpäter über
fiel dieſelbe Bande die Gaſtwirtſchaft Wald
tater bei Bernau Mit vorgehaltenem Re
volver zwangen ſie den Gaſtwirt zur Heraus
gabe ſeines Geldes und verſchwanden mit der
Beute ohne daß man eine Spur von ihnen
inden konnte Bei dem Raubdezernat der
Berliner Kriminalpolizei gingen im Laufe der
Zeit über 300 Briefe und Meldungen ein die
die Spuren der Räuber verrieten Alle er
wieſen ſich als falſch Wo aber waren die
Räuber zu finden wer waren ſie Einer der

Paſſagiere des überfallenen Autobuſſes hatte
angegeben daß ihm die Räuber eine

altertümliche Lederhandtaſche

abgenommen hatten Dieſe Handtaſche galt
es zu finden Ein Heer von Vigilanten
wurde in Bewegung geſetzt Und tatſächlich
nach monatelangen Nachforſchungen fand man
dieſe Handtaſche in ſtark beſchädigtem Zu
ſtande bei einem Trödler Nun hatte man
endlich ein Glied der Kette gefunden Vor
ſichtig wurden alle Leute aufgeſpürt die die
Handtaſche jemals in Beſitz gehabt hatten
Man machte ſich an die Frauen heran die

ohne daß ſie es merkten ausgeforſcht
wurden So kam man langſam auf vier Leute
auf die die Mehrzahl der Beſchreibungen paßte
Drei von dieſen waren Straßenhändler die
mit ihren Karren von Ort zu Ort zogen der
vterte war der Polizei wohlbekannt Lange
Zeit beobachtete man die vier Räuber die in
zwiſchen durchaus bürgerlichen Berufen nach
gingen auf Schritt und Tritt prüfte ihre
Lebensgewohnheiten bis Kriminalkommiſſar
Werneburg zugriff und die drei es waren die
Brüder Herrmann gemeinſam verhaftete Der
vierte Räuber der Arbeiter Ruhig wurde in
eine Falle gelockt Auf dem Polizeipräſidium
beſchuldigten ſich die vier Verbrecher zunächſt
gegenſeitig wurden aber ſchließlich gegenſeitig
ſo in die Enge getrieben daß ſie ſich zu einem
Geſtändnis bequemten

de kg

Die Beiſetzung Dr Höfles
Donnerstag nachmittag fand auf dem

Lichterfelder Friedhof die Beiſetzung des ver
ſtorbenen ehemaligen Reichspoſtminiſters Dr
Höfle ſtatt Der Beiſetzung ging eine kleineTrauerfeier im Hauſe des Verſlorsenen voran

bei der Reichsarbeitsminiſter Brauns die Ge
dächtnisrede hielt Brauns ſprach als Privat
mann und Freund des Toten Nachdem die
Leiche Höfles von dem Geiſtlichen eingeſegnet
worden war wurde ſie nach dem Lichterfelder
Friedhof übergeführt wo der Sarg im Beiſein
einer großen Trauergemeinde beigeſetzt wurde

Die Urſachen der Haffkrankheit

Aus Königsberg wird gemeldet Nachdem
die ſtaatliche Unterſuchungskommiſſion in Ge
meinſchaft mit den von der Stadt Königsberg
i Pr hierfür delegierten Sachverſtändigen und
der oſtpreußiſchen Landwirtſchaftskammer eine
Bereiſung der hauptſächlich von der Haffkrank
heit heimgeſuchten Ortſchaften Peyſe Zimmer
bude und gleichzeitig eine längere Ausfahrt auf
der Fiſchhauſener Wiek unternommen hatte ge
langte man zu der übrigens von den
Fiſchern ſchon früher geäußerten An icht daßin
der Verbindung der Abwäſſer aus den Zell
ſtoffabriken mit den Fäkalien der Stadt Königs
berg die hauptſächlichſten Urſachen der Ver
peſtung des Haffes und damit der myſteriöſen
Krankheit von der beſonders die mit dem
Einholen der Netze beſchäftigten Fiſcher befallen
werden zu ſuchen ſeien Das von der Land
wirtſchaftskammer gelieferte Beweismaterial iſt
den zuſtändigen Stellen und Behörden über
geben worden

Ein Akt der Notwehr
Dr Johann Diebel der wie wir meldeten

in ſeiner Wohnung am Dürer Platz in Berlin
im Verlaufe eines Streites ſeinen Vater den
Rentner Paul Diebel erſchoß iſt aus der Haft
entlaſſen worden Die eingehenden polizei
lichen Ermittelungen ergaben daß es ſich tat
ſächlich um einen Akt der Notwehr handelte
und daß der Vater der Ruheſtörer in der Fa
milie war Er hatte ſtändig mit ſeinem Sohn

Streit geſucht und hatte erſt vor wenigen
Tagen ſeinen Sohn geſchlagen Am Diens
tag abend als der Sohn in die Zimmer ſeines
Vaters kam war dieſer wieder ſehr erregtergriff einen Stuhl und bedrohte den Sohn
3 dieſer zur Waffe griff Da alſo alle Er

mittelungen darauf hiehen laſſen daß es

ſich um einen Akt der Notwehr handelt wurde
Dr Johann Diebel wieder auf freien Fuß
geſetzt

Die Erkrankung Kutiskers
Bertin 24 April Der Geſundheitszuſtand

Kutiskers hat ſich wie verlautet derart ver
ſchlechtert daß im Hinblick auf die augenblickliche
Situation der Unterſuchungsrichter nunmehr
dem Antrag der Verteidigung zugeſtimmt hat
daß die Privatbehandlung Kutiskers geſtattet
werden ſoll

Großfeuer bei der AEG
Bei der AEG in der Ackerſtraße in Berlin

entſtand Donnerstagabend aus noch unbekannter
Urſache Großfeuer in dem umfangreichen Oel
lager das in den Kellerräumen untergebracht
iſt Einer Korreſpondenzmeldung zufolge ſind
9 bis 10 Perſonen verletzt worden Ein Ober
feuerwehrmann von der AEG mußte ſchwer
verletzt ins Krankenhaus gebracht werden

Das letzte Opfer von Veltheim
Hannover 24 April Wie aus Minden

gemeldet wird iſt das letzte Opfer des Velt
heimer Manöverunglücks heute mittag bei Erder
gegenüber Veltheim geborgen worden

Tragiſches Ende einer Sängerin

Jn einem vornehmen Hotel in Baden bei
Wien hat die 40 jährige Klaviervirtuoſin Hiſa
kuno aus Tokio Selbſtmord verübt Die in
ihrer Heimat berühmte Künſtlerin lebt ſeit
ungefähr zwei Jahren in Europa um euro
päiſche Muſik zu ſtudieren Sie war von der
Kaiſerlichen Akademie für Muſik in Tokio nach
Europa geſchickt worden und ſuchte nun einen
möglichſt bedeutenden Lehrer der ſie vervoll
kommnen ſollte So wandte ſie ſich vor kur
zem an Emil Sauer mit der Bitte er möchte
ihr Unterricht erteilen Profeſſor Sauer war
aber aus irgendeinem Grunde nicht dazu in
der Lage Da die Nerven der Künſtlerin durch
übereifriges Studium erſchöpft waren ſo
machte ſie in einem Moment der Muttloſigkeit
ihrem Leben ein Ende Sie ſtieg auf das Dach
des Hotels band ſich die Füße mit einer
Schnur zuſammen und ſtürzte ſich vom Dache
herab

Gerüſteinſturz in einer Kirche Jn der
katholiſchen Kirche zu Parſchnitz bei Traute
nau ſtürzte ein Baugerüſt zuſammen Unter
den Trümmern wurden fünf Zimmerleute ver
ſchüttet Sie wurden alle ins Spital ge
bracht drei von ihnen mit ſchweren Ver
letzungen während die beiden anderen leichter
verwundet waren Der Hauptaltar der Kirche
wurde durch den Einſturz ſchwer beſchädigt

Wiederaufſtellung von Fürſtenbildern Die
Fürſtenbilder im Münchener Rathauſe die
unter dem Regime der ſozialiſtiſchen Stadt
ratsmehrheit entfernt worden waren wurden
auf einen Beſchluß der jetzigen bürgerlichen
Mehrheit im Stadtrat wieder aufgeſtellt

Geſtändnis nach dem Todesurteil Jn dem
Mordprozeß gegen den Fleiſchergeſellen Franz
Stolzenburg in Stettin der beſchuldigt war
ſeine Frau erhängt zu haben endete die Ver
handlung mit einer Ueberraſchung Stolzen
burg der bisher hartnäckig geleugnet hatte

bequemte ſich nach der Urkeilsverkündung auf
Drängen des Vorſitzenden zu einem Geſtänd
nis Das Urteil lautete wegen Mordes auf
Todesſtrafe

Schmugggler im Tunnel Von Beamten der
Grenzſtation Kohlſcheid bei Aachen wurde eine
Schmugglerbande von zwölf Mann in einem Eiſen
bahntunnel feſtgenommen Unter den Verhafteten
befand ſich auch ein ruſſiſcher Staatsangehöriger
Die der Bande abgenommene Schmuggglerware
beſtand aus 352 Kilo Kaffee 75 Kilo Pfeifen
tabak 15 Kilo Feinſchnitt 12 Kilo Kakao und
Schokolade 7000 Zigaretten und 20 Block
Zigarettenpapier

Furchtbare Tat im Zuge Aus Budapeſt
kommt die Meldung über einen entſetzlichen
Vorfall der ſich in einem Abteil des Per
ſonenzuges zwiſchen Hidasnemeti und Szerenes
in Ungarn abſpielte Jn dem Abteil ſaßen ein
ungariſcher Gendarm mit ſeiner Frau und
einem kleinen Kinde ihnen gegenüber eine
Bäuerin die mehrere Milchkannen im Gepäck
netz liegen hatte Durch das heftige An
ziehen des Zuges nach Verlaſſen einer Station
fiel eine Milchkanne aus dem Gepäcknetz ſo
unglücklich auf das Kind daß dieſes auf der
Stelle ſtarb Der Gendarm geriet darauf
hin in derartige Aufregung daß er ſein Ba
jonett zog und es der Bäuerin mehrere Male
in die Bruſt ſtieß Die Bäuerin erlag noch
unterwegs ihren Verletzungen Jn der näch
ſten Station ließ ſich der Gendarm ruhig
verhaften

Eine reiche Jodquelle Durch Zufall wurde in
der Nähe von Soerabaya auf Java eine Jodquelle
angebohrt Es ſollte ein arteſiſcher Brunnen ge
raben werden Unerwartet ſprudelte aus einer
iefe von 250 Metern eine Quelle in die Höhe die

auf den Liter etwa ein Dezigramm Jod enthält
Jod muß ſonſt auf mühſame Weiſe aus Salpeter
gewonnen werden Da es ſich um ein wertvolles
Produkt handelt hat man ſofort mit dem Bau
einer Fabrik in unmittelbarer Nähe der Quelle
begonnen um den Fund auszubeuten

Z R TII auf der Alkoholjagd Das Zeppelin
luftſchiff 3 R III oder Los Angeles hat bei
ſeinen Küſtenfahrten den amerikaniſchen Kontroll
behörden ſehr wertvolle Meldungen über die
Alkoholſchmuggelflotte gebracht die vor der Küſte
auf hoher See ankert Man wußte wohl daßeine h Schmuggelflotte vorhanden war kannte

aber ihre genaue Lage und Zahl nicht Z R III
hat bei einem ſeiner Probeflüge ganz genaue
photographiſche Aufnahmen von dieſer Flotte hergeſtellt Die Uuſga men gaben den Behörden
wertvolle Fingerzeige für die ſofortige Entſendung
von Patrouillenſchiffen

Opfer des Verkehrs Sunday Expreß
veröffentlicht eine Meldung aus New Vork
daß im vergangenen Jahre gemäß den An
gaben des Handelsamtes durch Verkehrsun
fälle in den Vereinigten Staaten 25 000
Perſonen darunter 10 000 Kinder ums Leben

r ſind 700 000 Perſonen wurden ver
etzt Der Sachſchaden wird auf zwei Milli

arden BSo ldmark geſchätzt

ReRe Me Am 25 April beginnt im
Hauſe der Funkinduſtrie in Berlin die Reichs
Reklame Meſſe Der Verein Deutſcher Zei

tungs Verleger iſt durch die wichtigſten deut
ſchen Zeitungsunternehmen vertreten Der
Verband der Fachpreſſe Deutſchlands zeigt das
Wirken und die Entwicklung des Fachzeitungs
weſens Der Verband deutſcher Annoncenexpe
ditionen und der Bund deutſcher Gebrauchs
graphiker machen mit ihren Beſtrebungen zur
künſtleriſchen Ausgeſtaltung aller Reklamemit
tel bekannt

Kein Haushalt ohne Or Sidier s Siwalin
Unerreichte Heilpaste für Wunden aller Art Eine
Wohltat für

Beinleidende eto
In Apotheken erhältlich Ersatzmittel zurückweisen

Geiſtige Epidemien
Das Rätſel der Maſſe
Von Dr Robert Fließ

Sind drei Deutſche zuſammen ſo bilden
ſie einen Verein ſagt ein Scherzwort Stimmt
das genügen wirklich ſchon drei Oder ſollte
es etwa auf die echt weit weniger ankom
men als auf die ſeeliſche Fähigkeit zum Zu
ſamm nſchluß und zur Bildung einer Gemein
ſchaft Sollte die Maſſe im pſychologiſchen
Sinne nicht allein quantitativ ſondern vor
allem qualitativ vom Jndividuum unter
ſchieden ſein Wenn aber die Geſamtheit in
der Tat andere Eigenſchaften hat als die
einzelnen die ſie bilden auf welche Weiſe
mag dann die Umwandlung dieſer vielen
höchſt unterſchiedlichen Einzelindividuen zu
jenem neuen völlig einheitlich fühlenden
Maſſenindividuum möglich werden

Ein Theaterdirektor hat über ein neues
Stück zu entſcheiden Das Manuſtkript inter
eſſiert ihn der Autor iſt unbekannt und es
fragt ſich nun ob er ihn aufführen ſoll oder
nicht Da er unſicher iſt bittet er andere Sach
verſtändige um ihren Rat aber auch deren
Urteile ermöglichen noch keinen ſicheren Ent
ſcheid Den kann vielmehr das erlebt der
Direktor bei r Gelegenheit einmal wieder

nur das gefürchtete Wagnis einer Aufs
führung ſelbſt bringen Und warum Wes
halb vermag niemand vorher zu ſagen ob dasStück bejubelt wird oder durchſant Weil olle

die einzelnen welche ihr Urteil abgeben indem Augenblick da ſie urteilen keine Maſſe
bilden ſondern naturgemäß eben einzelne blei
ben Erſt am Abend der Premiere geſchieht
eine rätſelhafte Verwandlung mit ihnen Da

ſchwind von ſich ab kleidet ſich feſtlich und iſt
nun gewillt ſich der Tragik oder der Komik
ganz und gar hinzugeben ſich im Jnnerſten
erheben zu laſſen oder ſeine beladene Seele
im erquickenden Lachen zu baden Dieſe
Grundſtimmung beſeelt Rang und Parkett
und macht aus den vielen die dort ſitzen ein
einziges großes W das Publikum Für
dieſe Maſſenweſen aber gelten wie jeder weiß
eigene Geſetze es will geſgtisrit ſein wie ein
großes Kind es iſt launiſch wie dieſes explo
diert im Affekt und gehorcht nicht der Ver
nunft ſondern lediglich ſeinen Trieben
Schiller hat dieſe Verdummung des Jndi
viduums in der Maſſe anſcheinend geärgert

Jeder ſiehſt du ihn einzeln iſt leidlich
klug und verſtändig

Sind ſie in eorpore gleich wird dir ein
Dummkopf daraus grollt er im Epigramm
Und wenn er als Bühnen Dichter wie kaum
ein zweiter inſtinktiv es u die Maſſe
Publikum mächtig zu lenken hat ihnſeine Tätigkeit als Hiſedriker reichlich gelehrt

maſſenpſychologiſche Situationen mit dem Ver
ſtand zu durchdringen Gab ihm doch beim
Studium der Wallenſteinzeit die er dichteriſch
und hiſtoriſch geſtaltet hat ſein Genius ein die
r ſelbſt auf die Bühne zu bringen Man
denke einmal Jn Wallenſteins Lager er

en lauter an ſich unbedeutende Menſchen
ren Einzelſchickſal keiner Darſtellung wert

ſt Bach auszeichnet und uns intereſſiert
iſt lediglich ihre Geſamtheit von jener merk
würdigen Stimmung beſeelt die allein uns
verſtehen läßt was geſchah

Auch Goethe war von der Maſſe nicht eben
begeiſtert Jm höheren Sinn hatte er nicht
viel Zutrauen zu ihr Denn nichts iſt wider
wärtiger als die Majorität und es iſt nicht
daran zu denken daß die Vernunft populär

lchüttelt ein jeder die Mühlal des Tages ge werde Leidenſchaften und Gefühle mögen

populär werden aber die Vernunft wird
immer nur im Beſitz einzelner vorzüglicher
Menſchen bleiben So ſprach der Meiſter ſich
aus und mit dieſen ſeinen Worten ſind wir
endlich beim Kern unſerer Frage Denn in
ihnen liegt bereits alles eingeſchloſſen was
die moderne Pſychologie über die Maſſe zuagen weiß und mit ihr über das große Natjel

er geiſtigen EpidemienWenn wir nämlich heute unſer ſeeliſches
Leben in Ober und Unterbewußtſein zu ſchei
den v r ſo wird ohne weiteres klar daß
die Vernunft dem Oberbewußtſein ent
ſpricht Leidenſchaften und Gefühle aber
dem Unterbewußtſein gehören Sie ſind eben
der vernünftigen r t fähigſondern ſetzen ſich in dunkle Triebe um deren
Wirkung ſehr oft der Vernunftherrſchaft nicht
genehm iſt Jn der Maſſe gibt alſo der einzelne
einen Teil ſeines Oberbewußtſeins auſ um
mit entfeſſeltem Unterbewußtſein zu reagieren
Das Medium aber in welchem der pſychiſche
Jnfektionskeim zu wuchern vermag iſt eben
der unterbewußte Teil unſerer Pſyche und da
dieſe wie wir nun wiſſen die Menge be
e ſo erklärt ſich gerade deren rapides
Er Se ren ſche Städ

s fr tchen Trois hatteeinen beſonders gütigen Maire deſſen Ver
dienſte um die Bevölkerung jedermann kannte
z den Revolutionstagen wird dieſer Wohl
täter nun plötzlich verleumdet man ſtellt ihn

Verlalſen des Gerichts

Füßen getreten mit Fäuſten geſchlagen und
ſtirbt ſchließlich von einem Holzpantoffel am
Kopfe getroffen Aber damit nicht genugl
Ein Weib ſtürzt ſich auf den erſchlagenen
Greis tritt ſein Geſicht mit Füßen und ſticht
ihm mehrmals eine Schere ins Auge Man
ſchleppt ihn mit einem Strick um den Hals
zur Brücke wirft ihn ins Waſſer zieht ihn

und ſchleift ihn von neuem durch die
traßen durch Pfützen mit einem Büſchel

ig Beſtie im Menſchen welche hier
durchbricht ſchlummert für gewöhnlich

glücklicherweiſe gefeſſel im Unterbewußtſein
Höchſtens im Traum hört man einmal ihre
Ketten raſſeln ſie öffnet den Riegel geſpen
ſtert umher und treibt nächtlicherweiſe ihr
Weſen in den Gedanken und Bildern des
Schlafes Aber mit dem Moment des Er
wachens flieht ſie zurück und der helle Tag
findet ſie wieder bewegungslos in der Tiefe
Nur von der Maſſe wird ſie in beſonderen
pſychologiſchen Situationen mitunter plötzlich
befreit Und wie in der Chemie Bindung und
Löſung von Stoffen ſchlagartig und unter
Donner und Blitz vor gehen ſo erſcheint
die Fügung und Trennung der ſeeliſchen Ele
mente nicht minder gewaltſam Wenn bei
ſpielsweiſe die Maſſe ſich urplötzlich löſt ſo
bietet ſie wiederum ein gewaltiges Schauſpiel
die Panik Denn das Jndividuum ſorgt dann
mit einemmal nur für ſich sauve qui peutl

als Aufkäufer hin der das Volk mit und ſelbſt die natürlichſte Bindung
Heu füttern will und ſo ſchwindet ganz ohne an den Mitmenſchen wird zertrümmert Hier
realen Grund ſeine Beliebtheit Etwas ſpäter kommt naturg die Vernunft ebenfalls
findet man einmal Gott weiß woher zu kurz man einander in der Auf
drei Ladungen ſchlechtes Mehl Daraufhin regung um ſchließlich die Türe des brennen
rottet die Einwohnerſchaft zuſammen den Hauſes nur zu verſtopfen uns hier zeigt
Man ſchreit Fort mit dem Maire Tod ſich eben auch die Maſſenerſcheinung
dem Maire und der alte Mann wird 135 Panik nichts weiter

niedergewexlen For
iſt als eine andere

6 emig h



in Nenie iaſſe

Sonnabend 7 Uhr J
Hoffmanns 8

Erzählungen
mit Alfred Erneſti
n der Titelpartie

a G i V
Zonmag T Uhr

Frasquita
mit Margarethe

Rößner
im der Titelpartie

M

Neues Theater
in Leipzig

Sonnad 25 April 70
Die toten Augen
Altes Theater

in Leipzig
Sonnab 25 April T

Am Teetiſch
Operetten Theater

in Leipzig
Soannad 25 April T
Die große Redue i 925
Stadt Theater in

Magdeburg
Sonnad 25 April 7

Margarete
Wilhelm Theater

in Magdebarg
Sonnab 25 April 80

Maria Stuart
Friedrich Theater

in Deſſau
Sonnab 25 April

Annelieſe von Deſſau
Stadttheater Erfurt
Sonnab 25 April

Der Glückspil
Deutſches Nattonal
Theater in Weimar
Sonnab 25 April 7

Rosmersholm

mee

Die Krkikel des CTages
zu ausserordentlich billigen Preisen

WVASCH STOFEFE
SEIDE

W e i Co Halleg S
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auch

Speſſer r Korzerſhans

ſeinAlte Promenade 11

Guter bürgerlicher

Mittagstiſch
zu kleinen Preiſen

weithal Abendlert

Täglich ab 8 Uhr

W Käünſtlerkonzert

c
MUELlEßs

foſtl
MERSEBURG
Jeden Sonntag

5 UhR T
mit Tanz

Kapelle
Kallenberg

ſeden Mittwoch
u Sonntag
ab UhrükSElSChüFIS

EEND m TAN

Gute
Zug u Fernbahn
Verbindungen

Auto Garagee

Schlafzimmer
Küchen

Speiſe unö
Herrenzimmer

einzelne ücke
Möbelfabrik

h Bergmann
Halle Fleiſcherſt 30 pr

Stadt Theater

Sonntag vormittag 11 Uhr
Tanzgastspiel

leide Woog
Der lebendige Tempel

mit Musik von Dr Ernst Toch
Einleitender Vortreg

Vom Wesen reiner Ianzkungt
von Helmuth Röhblsen

Karton zu ermäßigten Preisen en
der Kasse des Stadttheaters

Fuhnen 6tockluternen

Papferfackeln
empfiehlt

Paul Lange
Großhandlung Merſeburger Str 168

Nähe Riebeckplatz neben T Lichtſpiele

W m r

H Schnoe Rachf

Heute abend 8 Uhr ſpricht für Hindenburg

Landtagsabgeordneter Hecken
im Thaliaſaal

Eintritt frei Muſik
Wahlausſchuß

Ausstellunq aAlbert MartiekA ntwürfech für W en
Halle W alltermarkt2 a

amebnunreauzeiot S m x Merj ee Str 6
sein Heim vehaqlich el o
künsflerisch dabei

doch wohlfeſl
einrichten Kanta

Buchführnngs
Arbeiten

übernehme Off unt
L 2122 an die Exped
dieſer Zeitung

Freie Ausſprache

Hindenburg verlegt habe

Bonbon versech Sort Pd
Morgen Sonnabend abend

großer Fackelzug
veranſtaltet vom Hindenburg Wahlausſchuß

Es beteiligen ſich nicht nur die Mitglieder ſämtlicher vater
ländiſchen Verbände und Parteien nicht nur die Mitglieder
ſämtlicher nationalen und Sportvereine ſondern auch die ge
ſamte Bevölkerung der Stadt
waltige Kundgebung für unſeren Generalfeldmarſchall von
Hindenburg Näheres über den Fackelzug im lokalen Teil

streben sein
liefernMetallbetten

Stahlmatatzen Kinder
betten dir an Priod Ka
talog 22 E frei Elson
möbelſabdrikSubl Theo

Hoſenträger

Kokosflochken ver 19 l

Blockschokolade 18 Pfg
59 9 1 Pfand 84 Pfg

Stachelbeeren e be 60 Pfg
Birnen itelfertig 2 Pid Dose 70 Pfg e e b

ehr große AuswahlPflaumen 70 Pfge 55 pfg eMargarine rKokosfett 1 Fra Tafel 68 Pfg Warum läßt Ihre
Arbeitsfreudig

Niemand verſäume dieſe ge

Meiner werten Kundschaft zur ge
fälligen Kenntnis daß ich meine

Möbel

Ausstellungs Räume
nach

Merseburger Str 24
Es wird auch fernerhin mein Be

nur Qualità
n

Besichtigung ohne Kaufzwang
Reelle Bedienung event Zahlungs

erleichterung

Wilhelm Jahnke
Tischlermeister
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Allgemelne Deutsche Credſt Anstalt Leipzig Aadtshützenhaus
Bilanz Konto per 31 Dezember 1924 Sonntag den 26 April abends

See Bekanntgabe der WahlresultateNostroguth b Banken u Bankfirm 19 895 453 88 Kreditoren e e II8 607 460 24 S im unferen SaaleLombards und Reports l 054 027 95 Akzepte und Schecks 5 994 210 67
Vorschüsse auf Waren 10 104 757 98 Aval u Bürgschaftsverpflichtungen een n wegte 932396 Ro 5 087 950 46 SW h nan n 33 55 Reingewinn 2884 000 FIilit s r konzertehe e 54 343 066 79 ausgeführt von der Görlach Kapelle SRA 5087 950 46 ämtli i i set S Berat eMobiliar J l 000 S Der Vorstand Hoffmann158 685 670 97 55 6 670 I Sdevinn und Verlust Konto per 31 Dezember 1924 EEEEEEn

Soll Rea Haben nSteuern und sonstige Abgaben 1472012 72 7Zinsen Wechsel und Devisen II 464 238 32 S
Gehalte und Handſüngsunkosten 16 400 269 55 Provisionen 8207 321 44 h SReingewinn des 69 Rechnungsjahres 2684 000 Etfekten und Konsortiaigeschätie 10841 72251 S

20 756 282 27 20 756 282 27

n n Gutfitzende dauerhaft
Des Geſchäftsmanns Zulunftshelln Dis grosse Korſetts Achtung
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tsmöbel zu
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Wovon werden Sie

Steinweg 30 Talamtstr 7 nervös

Schreibmaſchine

Saatkartoffeln
aus pommersch Sandboden
Kaiserkrone Kuckuck Magde
burger Frühblaue Odenwälder
Slaus Up to date industrie

und andere ertragreiche Sorten gibt
in Leadungen Fuhren u Zentnern
zu billigst Tagespreisen ab

Franz Müller
Glauchaer Str 52a Tel 3446

Weil Ihr Magen nicht

zu leihen geſucht evtl
ſpäter Kauf Off unter
V 4292 an die Exped

dieſer Zeitung

Preiswerte
und gründlichste
beftfedernreinigung

mit modernster
Keinigungsanlage

Bettenhaus
Bruno Paris

Kl Ulrichstr 2
Eing Kanzleigasse

r
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V

Herren
und Stückwäſche wird
ſauber gewaſchen und

Fr Luge
Mittelſtraße 7 Hof III

Privat

fernenTeile umſonſt einfaches
Mittel gegen läſſige
Haare

Damenbart
mit Frl Martha
Nothelfer Canſtatt

in Ordnung und die
Verdauung dadurch
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Versuchen Sie
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Sie Aufklärungs
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Mk 9,50 Porto
Rudolf Laue

Köln 12
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Geſchäftsmann
fucht Mk 1000 auf
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Zinſen zu ſeihen Evtl
Beteiligung mit 2000
Mk Off unter Z 5098

79

e h 2 Min v Markt 41 Pragſtraße 24 an die Exped d Zig

Fahrräder
unnnmmnnmnmm

und Ersatzteſle
Reparaturen

Motorrädern

Otto Hänch

lurmsir 156
Telephon 2719

aller Art
auch an

X
D

Hindenburg

unbe
Jlſe
Sta

ten
Gew
Haa
lang
einer
Es r
davo
ſchm

deut
wich
ſanft
ten
ſtärk

man

gabe
7

A

und
telte

verko

W

A

geſter
Wett
hat ſ
e Dre
nach
wicke
deutſ
rufe
Him

e r

d m


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1925


